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Verkehrsunfall auf A2 endet tödlich

19.04.2025, 14:48 Uhr, Fahrtrichtung Berlin auf Höhe der Ortslage Morsleben

Am Samstag endete ein schwerer Verkehrsunfall für eine PKW-Fahrerin tödlich, nachdem ihr fahrzeug die Mittelleitplanke
durchbrach.
zum Unfallzeitpunkt war die 51-Jährige mit ihrem PKW nahe der Ortslage Morsleben in Fahrtrichtung Berlin unterwegs als sie
im Baustellenbereich aus bislang unbekannter Ursache nach rechts von der Fahrbahn abkam. Nach ersten Erkenntnissen
verriss sie das Lenkrad und kollidierte mit der mobilen Mittelschutzplanke der Großbaustelle, so dass diese in den linken
Fahrstreifen des Gegenverkehrs geschoben wurde. Ein entgegenkommender Transporterfahrer konnte nicht mehr
auszuweichen und kollidierte erst mit der Schutzplanke und anschließend frontal mit dem PKW. Der 43-jährige aus Bayern
stammende Fahrer sowie Beifahrer der PKW-Fahrerin wurden schwerverletzt und zur weiteren Behandlung in umliegende
Krankenhäuser verbracht. Für die 51-jährige Fahrerin des PKW kam jede Hilfe zu spät.
Sie erlag noch an der Unfallstelle ihren schweren Verletzungen.
Die Autobahn musste für mehrere Stunden vollgesperrt werden. Nicht zuletzt wegen des erhöhten Verkehrsaufkommens der
Osterfeiertage kam es
zu teils starken Verkehrsbeeinträchtigungen. 
Die Polizei hat die Ermittlungen zur Unfallursache aufgenommen.
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